
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

 am 20.9. ist
Landtagswahl!
Für viele Menschen in Deutschland ist Mecklenburg nur 
ein kleiner Fleck zwischen Berlin und Hamburg. 

Dabei sind wir so viel mehr. Wir produzieren Nahrungs-
mittel und Energie für den Rest der Republik und wir sind 
Erholungsort für gestresste Großstädter. 
Unser Zuhause verdient Zukunft.
Doch allzu oft müssen wir uns fragen:

Ob der Bus fährt. 
Ob Arztpraxen erreichbar sind.
Ob Jugendliche Perspektiven haben. 
Ob Orte lebendig bleiben.
Ob Energie bezahlbar ist und bleibt.

Bei dieser Wahl geht es nicht um die große Weltpolitik, 
sondern um den Alltag in unseren Dörfern und Städten. 
Dafür wollen wir im Landtag kämpfen.

  Für ein Land, in dem die

 Menschen gesehen werden. 

Für Orte, die bleiben.

 Für unser
Zuhause.

Am 20.9.

GRÜN
wählen!

Der Klimawandel ist längst sichtbar: trockene Böden, heiße 
Sommer, Starkregen und Wälder unter Druck.

Unsere Natur kann uns schützen, aber nur wenn wir sie 
schützen. Deshalb wollen wir Moore wiedervernässen, 
Wasser in der Fläche halten und Naturschutz gemeinsam mit 
den Menschen vor Ort gestalten: freiwillig, fair vergütet und 
wirksam. 

So sichern wir Artenvielfalt, die Landwirtschaft und unsere 
Lebensqualitat - heute und für morgen.

Was uns schützt,
müssen wir schützen.

Hier groß werden. 
Hier bleiben können.
Kita, Schule und Ausbildung entscheiden darüber, ob junge 
Menschen hier Perspektiven sehen. Dafür wollen wir kleinere 
Gruppen in Kita und Hort, moderne Schulen mit Schulsozial-
arbeit und gutes, gesundes und bezahlbares Essen.

Ausbildung darf nicht an weiten Wegen, dem Führerschein 
oder der ersten Wohnung scheitern. Deshalb wollen wir Azu-
bis entlasten: mit 1.500 Euro Startbonus, Hilfe beim Wohnen 
und einem kostenlosen Deutschlandticket für alle unter 27. 

Gesundheit und Pflege müssen näher an die Menschen: mit 
Gemeindeschwestern, Telemedizin, mobilen Angeboten und 
Pflege auch dort, wo heute zu wenig Versorgung ist. Für 
einen würdevollen Abschied am Lebensende wollen wir den 
Friedhofszwang aufheben und moderne Bestattungsmetho-
den zulassen.

Wer Windräder und Solarparks in der Nähe hat, soll durch die 
Befreiung von Netzentgelten direkt profitieren. Das Förder-
programm für Balkonsolar wollen wir neu auflegen und durch 
Kleinspeicher ergänzen.
Bürgerenergie, regionale Speicher und Energiegenossenschaf-
ten stärken wir, damit die Energiewende nicht nur sauberen 
und günstigen Strom erzeugt, sondern Einnahmen für Kommu-
nen, Entlastung für die Menschen vor Ort, Aufträge für Betriebe 
und regionale Wertschöpfung schafft.

Wirtschaft braucht weniger Bürokratie, einfachere Förderung, 
Unterstützung bei Gründungen und Nachfolgen - und faire 
Chancen für regionale Betriebe bei öffentlichen Aufträgen. 

Wir wollen fördern, was unsere Region stärker macht: heimi-
sche Produkte, ökologische Kreislaufwirtschaft, nachhaltigen 
Tourismus und neue Ideen aus nachwachsenden Rohstoffen.

Energie vom Land. 
Zukunft fürs Land.
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